
 
 Zwei Bronzemedaillen auf den Euromasters in Slowenien 

 
Zum ersten Mal in der Geschichte der Rudergesellschaft Lahnstein stellten sich zwei Masterruderer der 
internationalen Konkurrenz. In den slowenischen Alpen, auf dem malerischen See Bled wurden in diesem 
Jahr die Euromasters ausgetragen. Ralph Steffens und Karsten Grochowiak trafen bei diesem bestens 
organisierten Großevent auf starke Gegner aus ganz Europa.  

Bei seinem ersten Einerrennen im Masterbereich überhaupt gelang Ralph Steffens auf Anhieb ein dritter 
Platz bei den Leichtgewichts-Master Männer C. Der Start des Rennens konnte aufgrund der schwierigen 
Wind- und Wasserverhältnisse nur verzögert erfolgen und auch auf der folgenden 1000m Strecke kämpften 
die Ruderer mit starkem Wind und Wellengang. Der am Ende siegreiche italienische Ruderer aus Varese 
konnte sich schnell vom Feld absetzen, während Ralph bis kurz vor dem Ziel mit dem Gegner aus Portugal 
auf einer Höhe war. Erst am Ende konnte dieser etwas Wasser zwischen sich und den Lahnsteiner bringen, 
so dass die Bronzemedaille knapp hinter Silber nach Deutschland ging.  

Am nächsten Tag ging Ralph mit seinem Doppelzweierpartner Karsten auf die zu den schönsten 
Regattastrecken überhaupt zählende Strecke. Auch wenn nun das Wasser ruhiger und der Wind gemäßigter 
war, hatten beide keine Gelegenheit, das malerische Panorama zu genießen. Sie hatten in einem stark 
besetzten Feld einen der schnellsten Läufe erwischt, in dem sie nach einem guten Start die ersten 200m in 
Führung gehen konnten. Doch die spanischen Gegner aus Barcelona schoben sich kontinuierlich nach vorne 
und waren schließlich uneinholbar für den Rest des Feldes. Bis 500m lag das Lahnsteiner Boot noch an Platz 
zwei, musste sich dann aber dem Zwischen- und Endspurt der kroatischen Mannschaft beugen und erruderte 
ebenfalls Platz drei.  

Ein Edelmetall in der Farbe Gold ging aber dennoch an die Lahn: Anton Grochowiak wurde kurzfristig als 
Steuermann für die Renngemeinschaft Würzburg/ Koblenz im Vierer mit Steuermann verpflichtet und 
feuerte die Mannschaft zu Gold an. Die anschließende traditionelle Steuermannstaufe im See Bled war bei 
strahlendem Sonnenschein und kristallklarem Wasser eine willkommene Erfrischung.  

Alles in allem war es für die beiden Sportler und ihre 
mitgereisten Familien ein absolut gelungenes 
Wochenende in atemberaubender Landschaft, das 
neben der sportlichen Herausforderung 
Gelegenheit zu zahlreichen internationalen 
Bekanntschaften bot. Im nächsten Jahr finden in 
Bled die Worldmasters statt und mit Sicherheit wird 
dann auch wieder ein Lahnsteiner Boot am Start 
liegen.  
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Vorne Ralph Steffens, dahinter Karsten Grochiowiak 


